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Der Mensch neigt ja dazu, sich 

selbst und seine Zeitgenossen in 

Typenklassen einzuordnen. Es mag 

eine gehörige Portion Vorurteil dabei 

mitspielen, manchmal aber auch ein-

fach nur Lebenserfahrung. Im güns-

tigeren Fall hilft so eine – oftmals nur 

insgeheim getroffene – Einteilung bei 

der eigenen Orientierung. 

Unabhängig von der Bewertung 

durch andere gibt es aber auch 

durchaus objektive Kriterien, durch 

die sich Personen unterscheiden. 

Jetzt im Sommer bei brütenden Tem-

peraturen wird 

das besonders 

deutlich: Die ei-

nen knallen sich 

in jeder freien Mi-

nute in die Sonne 

und genießen die 

Hitze ebenso wie 

den Neidfaktor, 

den Melanin in 

den oberen Hautschichten nun mal 

bei den Mitmenschen hervorruft. An-

dere wiederum werden erst bei Mi-

nustemperaturen so richtig agil, 

wenn Kälte die Adern zusammen-

zieht und damit der möglicherweise 

zu niedrige Blutdruck auf Touren 

kommt. (Es kann natürlich auch sein, 

dass bei Dampfloksonderfahrten die 

Dampffahne bei kaltem Wetter ein-

fach besser zu sehen ist und der Blut-

druck des Enthusiasten allein des-

halb in die Höhe schnellt …)

Auch Modellbahner teilen sich in 

Gruppen mit sehr unterschiedlichem 

Verhalten. Hier die Betriebsbahner, 

da die Fahrzeugbauer. Hier die Land-

schaftsgestalter, da die Miniatur-

architekten. Hier die Großbahnbetrei-

ber, da die Platzsparer. Hier die An-

hänger historischer Epochen, da die 

Fans des modernen Bahnverkehrs.

Hinzu kommt noch eine weitere 

denkbare Einteilung: die nach Jah-

reszeiten. Viele betrachten das Hob-

by ja als saisonale Angelegenheit. 

Nur zu Weihnachten wird die „Platte“ 

hinter dem Kleiderschrank hervorge-

zogen, ansonsten geht man anderen 

Beschäftigungen nach. „Richtige“ 

Modellbahner hingegen sind vom Vi-

rus dermaßen infiziert, dass sie ihre 

Vorlieben ganzjährig austoben.

Und zu welchem Typ gehöre ich? 

Nun, im Grunde meines Herzens bin 

ich zwar durch und durch Naturbur-

sche – allerdings gefangen im Körper 

eines Stubenhockers. Schon zu Schü-

lerzeiten konnte nämlich das Wetter 

noch so schön sein, mein Reich war 

der Modellbahnkeller. Hier erreich-

ten mich weder schädliche UV-Strah-

len noch aggressive Pollen. Und die 

Temperaturen waren auch bedeu-

tend erträglicher als zum Beispiel 

jetzt an diesem Schreibtisch. Und 

wer wollte bei rekordverdächtigen 

Celsiusgraden nicht gern das heiße 

Büro gegen einen kühlen Hobbykel-

ler tauschen? Sehen Sie, in diesem 

Punkt sind wohl alle Modellbahner 

gleich – meint Ihr Martin Knaden
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Der Eisenbahnclub Rhein-Sieg präsentierte zur Modell-

bahnausstellung in Köln seine große Modulanlage. 

Bruno Kaiser porträtiert diese Modellbahn mit einer 

Reise über die Anlage beginnend bei der Überquerung 

der Sieg bis hin zum großen Stausee und spart dabei 

das kleine Bahnbetriebswerk natürlich nicht aus. 

Foto: Bruno Kaiser

Zur Bildleiste unten: Die U-Boote der DR-Baureihe 119 

sind nun auch in TT von Piko zu haben. David Häfner 

stellt das Modell vor. Wie man gedruckte Hausfassa-

den mit dreidimensionalen Gebäuden zu einem har-

monischen Hintergrund kombiniert, zeigt Bruno Kaiser. 

Und Bernd Zöllner testete die bestens gelungene 

V 100.10 von Brawa. Fotos: dh, Bruno Kaiser, MK
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Ein beneidenswert lauschiges Plätzchen hat der Fotograf auf-

gesucht, als er eine gesuchte Brücke verewigte. Ein zweites 

Bild sowie die obligatorischen Hinweise finden sich natürlich im 

zweiten Teil des Sommerrätsels. Foto: Archiv Michael Meinhold

Die Schiebewandwagen Hbis 299 gehören zum gewohnten 

Bild auf deutschen Gleisen. Stefan Carstens stellt Vorbild und 

das neue Brawa-Modell vor. Foto: DB-Pressedienst, Slg. Harald Ott

Nach vielen Basics rund um den Modellbauwettbwerb soll 

nun auch ein bereits fertiges Bühnenstück präsentiert wer-

den. Ingo Scholz erläutert Planung, Bau und Gestaltung 

seines Lokbahnhofs mit Bühne. Foto: Ingo Scholz
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ter Ausführung. Die N-Bahner Köln präsentieren eine Modulanlage 
mit langen Fahrstrecken und zahlreichen Betriebsstellen, aber 
auch in feiner Detaillierung, die in diesem kleinen Maßstab nicht 
selbstverständlich ist. In der aufstrebenden Baugröße 0 baute 
Altmeister Frank Minten seine aktuelle Anlage als langgestreck-
tes Betriebsdiorama für ein Regal, in dem der Betrachter den 
vielen Details auf Augenhöhe begegnen kann.
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Die Gretchen-Frage aller Modellbahner lautet wohl meist: Was will ich eigentlich 

bauen? Alexander Lehmann lässt sich bei der Auswahl eines Anlagenthemas von 

Urlaubserinnerungen, Kindheitserlebnissen oder ungewöhnlichen Fotos inspirieren. Aktuell 

war es eine Postkarte sowie ein Dampflokmodell nach englischem Vorbild, die Anregungen 

für die Anlage Portisend lieferten. Foto: Michael U. Kratzsch-Leichsenring

Die österreichische Waldviertelbahn erfreut sich weit über die Grenzen hinaus großer 

Beliebtheit. Auch Ronny Sdunzik erlag dem Charme der kleinen Bahn und holte sie sich 

kurzerhand in Form einer exzellent ausgestalteten Modulanlage in seine brandenburgische 

Heimat. Foto: Sebastian Koch

Kleine Modellbahn-

anlagen gewinnen 

durch eine gut gestaltete 

Hintergrundkulisse deutlich 

an Tiefe und Wirkung. Im 

Rahmen des Anlagenwett-

bewerbs fertigt Bruno Kai-

ser auf Basis einer MZZ-

Kulisse ein urbanes Ambi-

ente, das sicherlich nicht nur 

auf kleinen Anlagen eine 

gute Figur abgibt.

Foto: Bruno Kaiser
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Strom am Gleis in MIBA 7/2015

Schöne Anregungen

Herrn Peters Artikel habe ich mit Inter-

esse gelesen, enthält er doch einige 

wichtige Tipps für alle praktizierenden 

MoBa-Freunde. Die Idee mit dem Klin-

kenstecker als Stromzuführung für 

Drehscheiben finde ich hervorragend.

Ich habe einige Anmerkungen zu den 

RocoLine-Weichen, die ich schon seit 

Jahrzehnten mit guten Erfahrungen 

einsetze. Herr Peter schreibt, dass eine 

Lötverbindung bei den Anschlüssen si-

cherer sei. Das stimmt wohl auch, ich 

halte eine Steckverbindung aber für 

ausreichend, besonders wenn sie nicht 

häufig gelöst und wieder neu herge-

stellt wird. Für kurze Fahrstromver-

bindungen benutze ich einen verzinn-

ten Schaltdraht mit 0,5  mm Leiter-

Durchmesser. Der passt gut in die 

Roco-Buchsen und hat bei mir noch nie 

zu Kontaktproblemen geführt, obwohl 

die Verbindungen gelegentlich auch 

Fahrstrom-Kurzschlüsse aushalten 

müssen. 

Man kann es aber noch sicherer ma-

chen: Es gibt durchaus einen passen-

den Gegenstecker, z.B. bei Conrad die 

Präzisions-Buchsenleiste 741374, de-

ren Kontakte herauslösbar sind. Die 

vergoldeten Stifte eignen sich sehr gut 

als Gegenstecker, der Anschlussdraht 

lässt sich leicht in der Buchse verlöten. 

Diese Kontaktleisten verwende ich 

auch an anderen Stellen, z.B. beim 

elektrischen Anschluss von Signalen 

und Weichenantrieben.

Helmut Dressler (E-Mail)

MIBA-Report 1/2015 – Mineralölkesselwagen

Meine Hochachtung!

Vielen Dank für die ausführliche Be-

schreibung der Mineralölkesselwagen 

und deren Besitzer. Ein hochinteres-

santes Thema, welches bislang zu Un-

recht nur am Rande oder gar nicht be-

handelt wurde.

Allerdings gibt es einen kleinen Wer-

mutstropfen, was die Preisgestaltung 

dieses Heftes betrifft. Angesichts der 

Mühen, bei einem solch umfangreichen 

Thema auf die unzähligen Einzelheiten 

einzugehen – als alter Vorbild- und Mo-

dellbahnkenner seit 40 Jahren weiß 

ich, wovon ich rede, egal um welchen 

Wagentyp bei welcher Bahn es sich 

auch immer handelt – scheint ein Preis 

von letztlich 18 Euro für dieses wirklich 

sehr gelungene Werk nicht zuviel. Mei-

ne Hochachtung an den Autoren. 

Uwe Schlüter (Hildesheim)

BR 150 von Piko in MIBA 7/2015

Endlich eine richtige 150

Mit Spannung warte ich seit der Spiel-

warenmesse auf Pikos neue 150, ver-

spricht sie doch das erste korrekte Mo-

dell des Sechsachsers zu werden – zu-

mal sich die Überarbeitungen anderer 

Hersteller zumeist vornehmlich auf den 

Preis bezogen. 

Der MIBA-Test bestätigte nun, dass 

meine Vorfreude durchaus berechtigt 

war. Neben der soliden Technik bin ich 

insbesondere von der Frontpartie der 

Maschine angetan, die das Gesicht der 

Einheits-Ellok vortrefflich wiedergibt. 

Auch die Angst vor angespritzten 

Griffstangen und Bremsschläuchen er-

wies sich glücklicherweise als unbe-

gründet. Im Vergleich zu den bisheri-

gen Modellen aus der Expert-Reihe 

zahle ich dann auch gerne ein paar 

Euro mehr, wenngleich es meiner Mei-

nung nach auch hier eine Schmerz-

grenze gibt. 

Aber dennoch: Bei zu erwartenden 

weiteren Varianten wird sicher nicht 

nur eine 150 den Weg auf meine Anla-

gen finden. Bleibt zu hoffen, dass Piko 

die Familie der Einheits-Elloks noch 

vervollständigt … 

Herbert Reuter (E-Mail)

Leserbriefe in MIBA 5/2015

MIBA macht Mut

Mit wachsender Begeisterung lese ich 

die Beiträge zum neuen MIBA-Wettbe-

werb. Ich bin mal ehrlich: Als langjäh-

riger MIBA-Leser, der den Modellbahn-

bau leider nur noch theoretisch „voll-

zog“, macht mir diese Serie endlich den 

nötigen Mut, wieder zu beginnen und 

eine überschaubare, kleine, realisti-

sche Anlage zur „artgerechten“ Präsen-

tation meiner Fahrzeugsammlung in 

Angriff zu nehmen. 

Ob ich nun mit meinem Bühnenbild 

auch gleich am Wettbewerb teilnehme, 

weiß ich zwar noch nicht, doch glaube 

ich, darauf kommt es auch gar nicht an. 

Denn für mich hat die überzeugende 

Argumentation, dass man eine akzep-

table Modellbahn auch in Mini-Form 

bauen kann, zu einem Neustart in das  

schöne Hobby geführt – zumal es dazu 

ja auch gleich noch die entsprechenden 

Basics gibt, die sicher auch für zahlrei-

che andere Leser Anregungen bieten. 

Falls mein Neubeginn ein Gedanke sein 

sollte, der dem MIBA-Wettbewerb 

„heimlich“ zugrunde liegt, so liegt die 

MIBA völlig richtig!

Ernst-Gerhard Otto (E-Mail)

LESERBRIEFE
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Unsere Fahrt über die Modulanlage 

beginnt unspektakulär auf der 

Schiebebühne – einem rein techni-

schen Anlagenteil, das den Schatten-

bahnhof ersetzt. Von hier aus geht es 

auf eingleisiger Strecke durch einen 

Tunnel, der das landschaftlich durch-

gestaltete Gelände von der Schiebebüh-

ne optisch trennt. Zur Absicherung des 

Eine Reise über die H0-Anlage des EC Rhein-Sieg

Motive und Module 
Die Mitglieder des Eisenbahnclubs Rhein-Sieg wollten nicht nur 

eine großzügig angelegte Landschaft mit langen Strecken gestal-

ten – auf den derzeit 27 Modulen sind zudem auch neben den 

Gleisen bei genauem Hinsehen zahlreiche interessante Szenen 

zu entdecken. Hier ein kleiner Reisebericht von Uwe Bodenstein 

und Bruno Kaiser.

Bahnverkehrs steht direkt an der Tun-

neleinfahrt ein Blocksignal. Diese Situ-

ation ist nicht frei erfunden, sondern 

dem Vorbild am Maueler Tunnel bei 

Schladern an der Siegstrecke nach-

empfunden. Auf ähnliche vorbildbezo-

gene Szenen werden wir bei unserem 

Anlagenrundgang noch mehrfach ein-

gehen.

Gleich nach Verlassen des Tunnels 

poltert der Zug über eine Gitterkasten-

brücke. Das Bauwerk ist schon etwas in 

die Jahre gekommen und könnte drin-

gend einen neuen Anstrich benötigen. 

Der bei einer Zugfahrt entstehende 

Lärm scheint derweil die Badegäste 

unter der Brücke nicht sonderlich bei 

ihrem Sonnenbad zu stören, denn sie 

verharren stoisch in ihrer Ruhelage …

Paparazzi am Schrotturm 

Der Zug fährt jetzt am ehemaligen 

Schrotturm vorbei, in dem früher ein-

mal Bleischrot hergestellt wurde. Mitt-

lerweile ist hier ein renommiertes Ho-

tel untergebracht – dort ist gerade der 

Schauspieler Curd J., begleitet von ei-

nem hübschen Filmsternchen, vorge-

fahren. Ein Reporter des bekannten 

deutschen Boulevardblatts mit vier 

Buchstaben hat hiervon Wind bekom-
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men und ist mit Notizblock und Kame-

ra bewaffnet herangestürmt, um die 

Szene in Wort und Bild festzuhalten. 

Was die Klatschpresse darüber wohl 

später wieder zu mutmaßen hat?

Abstecher zum Pützchensmarkt 

Unbeirrt von dem Geschehen erreicht 

der Zug schon bald einen Bedarfshalte-

punkt, der direkt am Kirmesplatz vor 

der St.-Patricius-Kirche extra für die 

Kirmes errichtet wurde. Die große Kir-

mes „Pützchens Markt“ bei Bonn lässt 

grüßen, auch wenn deren kolossale 

Ausmaße im Modell natürlich nicht zu 

realisieren sind. Offensichtlich lohnt 

sich dennoch ein Besuch, denn an 

Fahrgeschäften und Buden ist selbst 

hier wirklich kein Mangel. Kettenka-

russell, Auto-Skooter, Riesenrad, Schiff-

schaukel und zahlreiche andere Attrak-

tionen bieten alles, was des Kirmes-

besuchers Herz begehrt. Viele Hundert 

MODELLBAHN-ANLAGE

LEDs beleuchten die Szene in den 

Abendstunden und sorgen für die rich-

tige Atmosphäre – es fehlt nur noch die 

schrille Kakophonie der Kirmesmusik 

und der Geruch nach gebrannten Man-

deln, Zuckerwatte und Bratwurst.

Doch irgendwann ist das Kirmesgeld 

aufgezehrt – und es geht weiter in länd-

liche Gefilde. Hinter einem Kohlfeld, 

das gerade abgeerntet wird, sehen wir 

einen Bauernhof, in dem das Leben 

„tierisch“ abgeht, sogar ein Ententeich 

mit schwimmendem Federvieh ist vor-

handen. Der Bauer selbst ist aber of-

fenbar kein „Hans im Glück“, denn auf 

dem Weg zum Schlachthof ist ihm ge-

rade das fette Schwein ausgerissen. 

Vergeblich versucht er das Borstenvieh 

wieder einzufangen. Davon völlig un-

beeindruckt grasen Pferde und Kühe 

auf den anliegenden Wiesen …

Ein mit V 200 bespannter Schnellzug über-

quert den kleinen Fluss; der Berg im Hinter-

grund verbirgt den Fiddleyard mit einer 

Schiebebühne vor dem Betrachter. Die Situa-

tion mit der Brücke und dem Blocksignal vor 

dem Tunnelportal ist einer Vorbildsituation 

bei Schladern an der Sieg nachempfunden. 

Nahe an der Strecke gelegen befindet sich 

das mit hohem Turm bewehrte Hotel „Zum 

Schrotturm“. Fotos: Bruno Kaiser

In der nahegelegenen Stadt findet auf dem 

Platz vor der Kirche gerade die Kirmes statt. 

Nicht nur auf dem Kettenkarussell geht es in 

rasender Fahrt rund – aus gutem Grund 

nannte man solche Fahrgeschäfte im Rhein-

land früher gern „Kotzmühlchen“ …
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Bahnhof, Bw und Brauerei

Wir erreichen bei unserer Strecken-

fahrt nun den Bahnhof „Kottenforst“. 

Das Vorbild des Empfangsgebäudes, 

ein stattlicher Fachwerkbau, steht be-

kanntlich in der Nähe von Bonn. In 

dem dreigleisigen Bahnhof können 

Zugkreuzungen und Überholungen 

stattfinden. Die Strecke überquert eine  

Landstraße auf einer massiv gemauer-

ten Überführung; dahinter geht es an 

einem Bahnbetriebswerk vorbei. Hier 

sind ein dreiständiger Lokschuppen an 

einer Drehscheibe sowie alle erforder-

lichen Behandlungsanlagen für die sta-

tionierten Loks zu finden. 

Der Leiter des Betriebswerks, Kle-

mens W., regt sich indes gerade darü-

ber auf, dass die dringend benötigte 

Kohlelieferung immer noch nicht ange-

kommen ist. Wenn das so weitergeht, 

ist bald Schicht im Schacht! In der an 

das Bw anschließenden Kurve befindet 

sich die neu errichtete Oberleitungs-

meisterei. Es sind bereits Planungen im 

Gange, die Strecke demnächst zu elek-

trifizieren. Die Dampflokfans hoffen 

allerdings, dass dies noch etwas länger 

dauert. 

Vorbei an Schrebergärten, wo gerade 

Kinder Äpfel stibitzen und die Post aus-

getragen wird, gelangen wir zu einem 

stattlichen Brauereiareal – apropos Post 

austragen, bei genauem Hinsehen 

stimmt da wohl etwas nicht, denn was 

hat ein Huhn auf dem Paket zu suchen? 

Der Erbauer der Brauerei ist Schweiz-

fan. Und so ist es nicht verwunderlich, 

dass hier die Gebäude der Feldschlöss-

Die eingleisige Strecke durchquert ländliches Terrain. Der mit einer V 100 bespannte Eilzug 

hat das Einfahrsignal des Bahnhofs Kottenforst erreicht. Zu dem großen ländlichen Anwesen 

gehört auch ein liebevoll gestalteter Ententeich.

Auf Gleis 1 des Bahnhofs Kottenforst fährt 

eine offensichtlich schon etwas in die Jahre 

gekommene Lok der BR 44 mit einem Güter-

zug ein. 


